
langen reaktionären Geschichte unter der Führung der Arbeiterklasse 
den Weg des Fortschritts und des Friedens beschreiten wird. (Beifall.)

Genossen, wir haben dafür noch vieles zu tun, wir stehen in der Tat 
erst am Anfang. Wer aufmerksam die Reden aller unserer auslän
dischen Freunde gehört hat, der hat gefühlt und manchmal beschämend 
gefühlt, wie wir zurückstehen nicht nur gegenüber der großen Sowjet
union, den Ländern der Volksdemokratien, sondern auch gegenüber 
sonstigen Ländern wie Frankreich, Italien, ja, dem letzten und klein
sten Lande des Balkans in bezug auf die Reife und Kampfbereitschaft 
des Volkes und unserer Arbeiterklasse, für den Frieden, den Fort
schritt und den Sozialismus einzustehen. Denn neben dem amerika
nischen Imperialismus und seiner Agentur, neben vielen anderen Geg
nern und Gegenkräften steht uns im Wege eine von uns bis heute nicht 
oder noch nicht voll erkannte tiefgehende Wirkung des imperialisti
schen Giftes auf breite Schichten nicht nur des Volkes schlechthin, 
sondern auch der deutschen Arbeiterklasse. Diesem Problem der Um
erziehung des deutschen Volkes möchte ich wenige Worte widmen, 
und zwar unter Herausgreifung einer einzigen Frage: der Frage der 
Schule. Ich bin mir darüber klar und wir alle sind uns als Marxisten- 
Leninisten darüber klar, daß die große Schule, in der das deutsche 
Volk umgeformt wird, nicht unsere staatlichen Lehranstalten sind, 
sondern der Kampf um eine demokratische, antifaschistische Ordnung 
in ganz Deutschland und um die Verwirklichung des Zweijahrplanes, 
das wird vorwiegend die Schule der neuen Menschen in Deutschland 
sein. Aber wir sollen auch nicht unterschätzen, was für eine dauer
hafte Regelung der Aufgaben, die wir zu erfüllen haben, unsere Schule 
bedeutet.

Genosse Grotewohl hat als ein Zeichen dafür, daß wir keine kapita
listische Ordnung mehr in der sowjetischen Besatzungszone haben, 
darauf hingewiesen, daß die Fortschritte der demokratischen Schul
reform und die damit herbeigeführte Verwandlung der Schule aus 
einem Instrument der Kapitalisten in ein Erziehungsinstrument des 
Volkes für Demokratie und Frieden ein wichtiges Merkmal zur 
Charakterisierung unserer Ordnung seien. In voller Verantwortung 
für den Abschluß der Arbeit, den mir die Partei anvertraut hat, muß 
ich hier sagen, daß diese Feststellung des Genossen Grotewohl in jeder 
Hinsicht eine sehr durchdachte Feststellung war, vor allen Dingen auch 
durchdacht in der kritischen Bemerkung, daß wir hier doch erst auf


